
in Kooperation mit:

auch für „Noch-nicht-Senioren“ und alle, die Zeit haben

Filmbeginn 12:45 (Neu!) & 15:15 Uhr
Das Café öffnet um 12 Uhr (Neu!)

Babylon Kino Karten-Telefon 0911 / 733 09 66
Nürnberger Str. 3, 90762 Fürth
5 Minuten zu Fuß von Fürth Hbf

www.babylon-kino-fuerth.de

MÄRZ
 2024

4.3.  EINE MILLION MINUTEN
11.3.   A GREAT PLACE TO 

CALL HOME 
18.3.  MY SAILOR, MY LOVE

25.3.  DER ZOPF



u

4.3.  EINE MILLION MINUTEN
D 2024 / Regie: Christopher Doll / mit Tom Schilling, Karoline Herfurth, Pola 
Friedrichs, u.a. / 124 Min. / ab 6

Der Wunsch der kleinen Nina nach einer Million schöner Minu-
ten ändert das Leben aller Familienmitglieder grundlegend. 
Als bei ihr eine Störung der Feinmotorik und Koordination 
diagnostiziert wird, trifft ihr Vater Wolf eine Entscheidung. 
Die gemeinsame Zeit soll anders genutzt werden. Die ganze 
Familie begibt sich auf eine 694-tägige Reise, probiert alter-
native Lebensweisen aus und hinterfragen Denkmuster und 
Traditionen.

11.3.  A GREAT PLACE TO 
CALL HOME
US 2023 / Regie: Marc Turtletaub / mit Ben Kingsley, Harriet Sansom u.a. / 
87 Min. / ab 6

In Pennsylvania lebt Milton, ein exzentrischer Witwer. Als ein 
UFO in seinem Garten landet, nimmt er den außerirdischen 
Gast in seinem Haus auf. Doch nachdem seine Nachbarinnen 
Sandy und Joyce den ungewöhnlichen Besucher bemerken, 
muss er sein Geheimnis mit ihnen teilen. Als die Regierung 
nach dem Alien sucht, wird die Freundschaft der drei auf die 
Probe gestellt.

18.3. MY SAILOR, MY LOVE
FIN, IRL 2022 / Regie: Klaus Härö / mit James Cosmo, Catherine Walker, Brid 
Brennan, u.a. 103 Min. / ab 6

Der zurückgezogen lebende Witwer und ehemaliger See-
mann Howard leidet nach dem Verlust seiner Frau unter Ein-
samkeit. Seine Tochter Grace engagiert die unkonventionelle 
Haushälterin Annie, um ihn aufzumuntern. Trotz anfänglicher 
Skepsis schätzt Howard schon bald Annies Lebensfreude. 
Durch sie fasst er neuen Lebensmut und erkennt, dass er zu-
nächst mit seiner Vergangenheit abschließen muss, ehe er 
sein wahres Glück finden kann.

25.3. DER ZOPF
FR, CAN, IT, BEL 2023 / Regie: Laetitia Colombani / mit Kim Raver, Fotinì 
Peluso, Mia Maelzer, u.a. / 121 Min. / ab 12

Laetitia Colombani hat mit „Der Zopf“ ihren eigenen Roman 
aus dem Jahr 2017 verfilmt. Sie erzählt die Geschichte drei-
er Frauen – einer in Indien, einer in Italien, einer in Kanada 
–, deren Leben nicht unterschiedlicher sein könnten, die aber 
etwas verbindet. Diese gibt es recht offensichtlich, wirkmäch-
tiger ist jedoch das Gefühl einer geteilten menschlichen Er-
fahrung, die einfach jeden erfasst.


